
Zindepp-Werke 
GM: DB. 

Nürnberg 
Abt. »Konstr. -Büiro 

Das Kraftraa E5_601 dar Firma Zündapp-Verke 6.n2.b.H., Rürnberg 
wird laufend seri & hergestellt. Der Bummernkreis des Jahres 
1951 beginnt nit 

Fahrgestelluummer zsnorana. 55 so OO1 
Motornxummer .uenonnnnanennnn . 

'1.) Eahrgestells 
&) Hersteller und Typ 

b) Kraftübertragung 

6) Fahrgestell 

2.) Antriebsmaschinet 

i 
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a) Hersteller und Typ 

b) Art 
: Arbeitsweise 
a) Kurzlieist 

(15 Minuten nach 
DIN 70 020) 

Rubraum 
Zahl der Zylinder 
Bohrung 
Kolbenkub 
Art der Kühlung 
Schmierung H

e
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Hersteller und Typ 
Auzahl der Gänge 
Übersetzung im Getriebe 

Übersetzung vom Motor 
zum Getriebe 
Übersetzung vom Getriebe 
zum Hinterrad 
Gesamtübersetzungen 1. Geng 

2. Gang 
%, Gang 
4.Gang 

alReifengröße 

.b)Pelgengröße 

Geh rke G+M.b.Hs ‚Nürnberg 

Kette und Begelräder 

geschlossener Rohrrainen 

Zünlapp-Werke G.m.b« H, ‚Nürnberg 
ES 601 
Verbrennungsuotor 

U/min 
De 2. 592 ca? 

597 om? (aus 
.d2»B) 

Iuftkühlung durch Fahrtwind 
Ö1-Pumpe 

Zünrdapp-Verke G-mıb,H. - ZS 601 
4 

2 Scheiben trocken 

Pußschaltung 
hinten 

vorne hintenimit Seitenwagen 

3650-19 3,50-19 4,00 -19 

Teleskop - Vorder-u.-Hinterrad 

Druckfedersattel 

eine mittels Handhebel und Drabtseil 
zu betätigende, auf die Vorderradnabe 
wirkende eig en 

-2- 



Zündapp-Verke 

Me 
irnberg 

Ant.+Konptr <Rıien 

Fußbrense eine mittels Pußhebel und Gestänge 
zu betätigende, auf die Einterrad- 
nabe wirkende Innenbackenschlüssel- 
bremse 

7 Eersteller Zundapp-Verke G.,m.b,B. 
Hauptabmessungen 
Banübremss Breustromnel-g 239 mm 

Bremebelagbreite 25. mn 
Wirksame Bremsfläche 2x 48,5 cm 

Fußbremse Brenstrommel-? 230 um 
Bremsbelagbreite 25 mm 
wirksame Brensfläche 2x 48,5 cm“ 

4) Übersetzung bis zum Bremsschlüssel 
Bondbrems u 3.9155 

br I # 52,7 

Noris 50/70 Watt Scheibendynamo 

2 

Lichtmaschine 

&) Beleuchtung Scheinwerfer 160 D DIN 72608 mit 
Biluxlampe 6 V, 35/35 Watt und 
Standlax u 1,5 Watt, Schluß- 
leuchte 1,5 Watt 

d) Signalhorn a DIN 72701 

16 Liter (essntighalt einschl. 35 # 

a ler Schalldäsnfung Oraler Blechtopf, der durch 1 Zwischen- 
ses eingeteilt ist. Die Gase durchströmen nach- 

Stsaber die 2 Kammern, welche durch ein Rohr verbunden sind. 
Die Form des Schalldämpfers ist aus der Abbildung ersichtiich, 

. 13, JHöchstreschs iskeits 

&) Solo, geblickt 135 km/h, liegend 140 km/h 

5) mit Sozius 125 ka/h 

224 kg mit 4-Zoll-Reifen an 
Hinterrad, vollen Tank und 
Werkzeug, olne Beifahrersitz und 

240 kg einschl.Beiwagenantell 
464 kg einschl.Beiwagenanteil 

a) ohne Ye a Sozius 

») mit Fahrer 

.s mit Fahrer und Sozius 
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KB I 7.Pebruar 1951 Sch/Schm 



Zündapp-Werke 
Fl 

Bla Gs Ma Bi Hs 

Blatt 5 Nürnberg 
Abt.ı Konstr,-Büro 

Lerkvorrichtungs 
& } Art der Lenkung ; 3 OD henker 

2 Lenkungswinkel 030 A 
© Nachlauf 

Bremsprüfung mit 3 Personen: 

a Handbremse mittlere: 2,9 m/see® (Gesamtgewicht des 
b Fußbrense “ Gespannes bei der 
ce) beide Bremsen n ’ Bremaprobe 629 kg) 

Kraftstoffnormrerbrauch: 

a) Solo 
b) mit Seitemwagen 

1.) Hauptabmessungen: 

n Radstand 
b) größte Länge rund 
a) größte Breite rund 
4) größte Höhe rund 

22.) Sitz der Fahrgestell-und Motor-Erss 

a) Fahrgestell-Nr, a Seite 

b) Hotor-Nr linke, oberhaib-äes Ölei 
tutzens 

Nürnberg, den 19% 3.1951 

a 

ni a van“ 

KB 17. Februar 1951 Sch/Sehm 



fotor „T Getriebe „8. 7 Ei 
Getriebe 1 Salo Hinterrad #3 5375 Selfenwagen 45 6 / 

7 
74.3 

Gang T:3 300ng 7:1136 
2.GCong!'18 46ang 7:0,88 

KB I 7. Februar 1951 Sch/Schm 


